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Von Handlungsgrundlagen zur digitalen Verwaltung
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a

Inhalt und Funktion von Normentexten: 
Beispiel Bürgergeld
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Amt

Sprechakt "Antrag"

Sprechakt "Mitteilung"

entscheidet

§7 SGB II
§ 12 SGB II

Antrag Prozesse Mitteilung

Leistung: Bürgergeld

beschreiben

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
## Inhalt und Funktion von Rechtsnormen
(Christoph)
+ Rechtsnormen beschreiben eine abstrakte Wirklichkeit: 
  eine gesellschaftliche Institution. Eine Leistung L.
+ Zu dieser Institution gehören: 
  + Kommunikation Bürger/Bürgerin - Amt
  + Prozesse zur Entscheidungsfindung im Amt
  + Kommunikation Amt - Bürgerin/Bürger - Amt
+ Die Normtexte beschreiben, wie diese Kommunikations- 
  und Entscheidungsprozesse gestaltet sein müssen, 
  um ernsthaft ausgeführt zu werden. 
+ Von dieser Beschreibung her können Formulare 
  und Anweisungen abgeleitet werden. 
+ Daraufhin zielt die **Normenanalyse**. 
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Normenanalyse: der erste Schritt
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Markieren von Kategorien, die auf Prozesse hinweisen

- Hauptakteur
- Ergebnisempfänger
- Mitwirkender
- Aktion
- Signalwort
- Dokument
- Bedingung
- Frist
- Datenfeld
- Handlungsgrundlage

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese 10 Kategorien untersuchen wir...
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Named Entity Recognition – 
Computerlinguistik für den ersten Schritt
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Jeff Bezos verkündet eine neue Strategie bei Amazon Web Services, Inc.

Bezeichnung einer OrganisationName einer Person
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Named Entity Recognition – 
Computerlinguistik für den ersten Schritt
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Handlungsgrundlage:
Verweis auf andere Gesetze 
oder Paragraphen desselben 
Gesetzes (z.B. Absatz 4, Satz 1 
Nummer 9)
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Normenanalyse: der erste Schritt
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Markieren von Kategorien, die auf Prozesse hinweisen

- Hauptakteur
- Ergebnisempfänger
- Mitwirkender
- Aktion
- Signalwort
- Dokument
- Bedingung
- Frist
- Datenfeld
- Handlungsgrundlage

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Diese 10 Kategorien untersuchen wir...
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Canarėno Überblick
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GerPS-NER Korpus
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Named Entity Recognition – Verschiedene 
Methoden

13

Annotationen
Gold-Standard Korpus

Deep Discriminative
("klassisches" Machine 
Learning)

Deep Generative
(Large Language Models)

Regelbasiert

Voraussetzung

Verschiedene
Ansätze

Auswertung Vor- und Nachteile;
Kombinationen möglich?

Lernt aus vielen 
markierten Beispielen 
Muster

Prompts zeigen (wenige) 
Bespiele von erfolgreichen 
Mustern als Vorlage 

Erkennt Muster durch aus 
dem  Gold-Standard 
gewonnene Regeln

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
+ Dieses Markieren von Merkmalen wird in der Computerlinguistik 
  als NER bezeichnet.
+ Es gibt mehrere etablierte Verfahren zu NER. 
+ In Canaréno haben wir mehrere Verahren angewendet und verglichen 
  (bzw. sind noch dabei)
+ Nutzen diese Vergleichs: 
  + Wissenschaft: quantifizierte Auswahlkriterien 
    sind noch nicht genug bekannt. Hier hilft Canaréno.
  + Praxis Digitale Verwaltung: Abwägung von Nutzen und 
    Resourcenbelastung nach quantifizierbaren Kriterien ist hilfreich. 
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GerPS-HIL
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
+ die unterschiedlichen Modelle aus der letzten Folie sollen in dem Protoypen eingesetzt werden, je nachdem für welche Kategorie sie geeignet sind
+ Human-in-the-loop Ansatz, dh der Mensch bleibt in der Lernschleife
+ Automatische Annotationsvorschläge
+ Umwandlung in Prozesse (rudimentär)
+ Einbindung der semantischen Suche aus einer Bachelorarbeit

TESTEN AM STAND MÖGLICH
EVALUATION FOLGT
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Arbeitsstand
Vorbereitung der Texte
- Semantische Suche

o “Evaluation of Query Expansion 
Methods for Semantic Search 
over German Legal Norms – 
Friedrich Tydecks, 2022

- Datenaugmentierung
o "Data augmentation for named 

entity recognition in the German 
legal domain" - Robin Erd, 2022
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Automatische Annotation
- GerPS-NER

o “GerPS-NER: A Dataset for Named Entity 
Recognition to Support Public Service Process 
Creation in Germany” - Leila Feddoul, Sarah T. 
Bachinger, … and Marianne Mauch, 2024

- Deep Generative Models
o "Extracting Legal Norm Analysis Categories from 

German Law Texts with LargeLanguage Models" - 
Sarah Bachinger, Leila Feddoul, Marianne Mauch 
und Birgitta König-Ries, 2024

oVerknüpfung von 
Annotationen und 
Prozessen

o GerPS-HIL

- Qualitätskontrolle - Regelbasiertes Vorgehen

- Deep Discriminative Models

- Vergleich und Kombination der 
Methoden

- Evaluation mit NutzerInnen

- Studie zur Widerspiegelung 
von 
Gesetzestextänderungen
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Kleine Beispiele zu: 
Semantische Suche
Datenaugmentierung
Qualitätskontrolle

Zahlen zu: 
LLMs 

Bisschen mehr Kontext zu Studie von Gesetzesänderungen anhand von Bürgergeld Gesetzestextänderungen
 -> Änderungen im Gesetze sichtbar im Prozess
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Ausblick
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Handlungsgrundlage

Musterprozess,
FIM-Stammprozess,
FIM-Stammdatenschema

Wie die Lücke schließen?

Analyse

Verwertung,
Synthese

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
+ NER ist nur ein erster Schritt in der Normenanalyse. �+ Computerlinguistik kann aber noch viel mehr zur �  sprachlichen Analyse von Rechtsnormen beitragen. �+ Hier zeigen wir nur eine mögliche Weiterentwicklung auf, �  die sowohl von wissenschaftlichem als auch �  praktischen Interesse ist. 
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Bedingungen verstehen – atomare Prozesse 
und komplexe Prozesse
Aussagen Implizite Fragen

(1) Leistungen nach diesem Buch 
erhalten Personen, die 1. das 
15.  Lebensjahr vollendet und die 
Altersgrenze nach § 7a noch nicht 
erreicht haben,

Hat A das bestimmte Alter? ALTER: einfaches Konzept.
Beantwortung in einem Schritt.

2. erwerbsfähig sind, Ist A erwerbsfähig?
- Erfüllt A Bedingung A
- Erfüllt A Bedingung B ...

ERWERBSFÄHIG: komplexes Konzept.
Wirft Teilfragen auf

17

Question under Discussion Analyse:
-Textstruktur ist gesteuert von impliziten Fragen, auf die der Text im weiteren Verlauf antwortet oder präzisiert
-Herausforderung: Granularität der Fragen und Antworten richtig treffen
-Aktive Forschung in der Computerlinguistik zur automatisierten Erkennung

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

## Bedingungen verstehen: atomare Prozesse und komplexe Prozesse
+ Die Kategorie "Bedingung" ist zu grob, 
  sie verschluckt viel wichtige Information. 
  Bsp: Bürgergeld (Par. 7 SGB 2) - riesegier Block "Bedingung"
+ Genauer: Bedingungen werfen konkrete Fragen auf, 
  die bei der Prüfung eines Antrags beantwortet werden müssen. 
  + manche sind einfache Fragen, in einem Schritt beantwortbar, 
  + andere sind komplexe Fragen, sie werfen weitere Fragen auf. 
+ Strukturell gesehen sind das Phänomene, 
  die man in der Linguistik innerhalb der *Question under Discussion* 
  Analyse behandelt (Klein und von Stutterheim 1987, 
  von Stutterheim 1997, van Kuppevelt 1991, 1995, 1996, 
  Unger 2006, Reichelt ????, u.a.)
+ In der Computerlinguistik werden NLP Werkzeuge für diese Analyse 
  entwickelt. Ein natürlicher Annknüfungspunkt ist vorhanden.
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Kommen Sie an unserem Stand vorbei, wenn 
… 
‒Sie unsere spannenden Fragestellungen näher kennenlernen wollen.
‒Sie daran interessiert sind, mehr über den Annotationsprozess zu 

erfahren.
‒Sie denn Vergleich von regelbasierten, Deep Discriminative und Deep 

Generative Models zur Named Entity Recognition spannend finden.
‒Sie den GerPS-HIL Prototypen testen wollen.
‒Mit Christoph über (Computer-)Linguistik reden wollen.
‒Mit Sarah über Large Language Models diskutieren wollen.
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A

Kollaboration:
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

Sarah T. Bachinger
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Fakultät für Informatik
Leutragraben 1, Raum 18N03 
07743 
Jena sarah.bachinger@uni-
jena.de

Dr. Christoph Unger
Universität Bielefeld
Fakultät für Linguistik und Literaturwissenschaft
Universitätsstraße 25
33615 Bielefeld
christoph.unger@uni-bielefeld.de
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